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Ambulante
Rehabilitation

Anfahrt:

Bernhard-Salzmann-Klinik
LWL-Rehabilitationszentrum Ostwestfalen
der LWL-Klinik Gütersloh

Kontakt:

Haus 58

Im Füchtei 150

33334 Gütersloh

Zentrale:

Tel: 05241 / 502 2577

Fax: 05241 / 502 2601

E-Mail: bsk@wkp-lwl.org

Internet:www.psychiatrie-guetersloh.de

Ansprechpartnerin:

Barbara Sommer

Sozial/Suchttherapeutin VDR

Tel: 05241 / 502 2527

05241 / 502 2604

Fax: 05241 / 502 2539

Sie erreichen uns:

Mo-Fr: 9.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbahrung

Haus 57

Haus 58

Bernhard-Salzmann-Klinik
LWL-Rehabilitationszentrum Ostwestfalen
der LWL-Klinik Gütersloh



Allgemeines

Das Therapiekonzept der ambulanten
Rehabilitation der Bernhard-Salzmann-Klinik
ist Teil des Gesamtbehandlungsangebotes
der Abteilungen zur Versorgung Abhängig-
keitskranker der LWL-Klinik Gütersloh,
für den Kreis Gütersloh.

Im Rahmen der medizinischen Rehabilitation
besteht das primäre Ziel darin, die Erwerbs-
fähigkeit (Teilhabe am Arbeitsleben) wesent-
lich zu bessern beziehungsweise wiederher-
zustellen.

Die ambulante Rehabilitation Sucht (ARS) ist
eine Behandlungsmöglichkeit, deren Kosten
die Rentenversicherungen und die Kranken-
kassen übernehmen.

Mit der ARS bieten wir Ihnen eine Behand-
lungsmöglichkeit, bei der Sie in Ihrer gewohn-
ten Umgebung bleiben und gleichzeitig Ihrer
Berufstätigkeit weiter nachgehen können.

Sollten Sie eine stationäre Rehabilitations-
maßnahme vollständig abgeschlossen haben,
können Sie im Anschluss daran eine ambu-
lante Nachsorge in Anspruch nehmen.

Voraussetzungen

� Bereitschaft zum Verzicht auf den
Konsum von Suchtmitteln

� In den letzten 12 Monaten gab es eine
suchtmittelfreie Zeit von min. 8 Wochen

� 4 wöchige Abstinenz
- durch qualifizierte Entzugsbehandlung
- oder tagesklinische Behandlung
- oder stationäre

Suchtrehabilitationsbehandlung
- oder ambulante Beratungsgespräche

� Es liegen keine schweren körperlichen
oder psychischen Krankheiten vor,
die gegen eine ambulante Behandlung
sprechen

� Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit an
Ihrer Suchterkrankung

� Sie können eine regelmäßige Teilnahme
gewährleisten

Angebot

Inhaltlich wird die Behandlung auf die
individuellen Erfordernisse abgestimmt.

Die folgenden Behandlungselemente sind
Bestandteile unseres Therapieangebots:

� Gruppentherapie
� Einzeltherapie
� Medizinische und psychiatrische

Diagnostik
� Psychologische Testdiagnostik
� Ärztliche Sprechstunde
� Angehörigengespräche
� Paarseminare

Dauer der ambulanten Nachsorge:
bis zu 6 Monaten

Dauer der ambulanten Rehabilitation:
bis zu 12 Monaten


